
Christian Müller aus Bammental 
Inhaber von Müller Lebensraum Garten  
in Mauer pflanzt einen „Fruchtbengel“.

Gemeinsam  

in Bewegung

Erfolgsbericht 2021 

Gewinnen Sie  

einen von 100  

„Fruchtbengeln“!
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erneut blicken wir auf ein in vielen Bereichen heraus-
forderndes aber dennoch zufriedenstellendes Jahr 
2021 für unsere Volksbank Neckartal zurück. 
Themen wie die rasant steigende Inflationsrate, die 
Lieferengpässe und die derzeitige Zinssituation haben 
uns im Berichtsjahr beschäftigt und sind auch im Jahr 
2022 noch aktuell. Zudem belasten die geopolitischen 
Spannungen. Die deutsche Wirtschaft hat sich im 
Jahr 2021 positiv entwickelt, auch wenn uns die an-
haltende Corona-Pandemie wieder viel abverlangt 
hat. Die erhoffte Rückkehr zur Normalität blieb 
weitestgehend aus, Unsicherheit ist zum Allgemein-
zustand geworden und Veränderungen begleiten uns 
ständig. Können wir der Pandemie und den damit 
verbundenen Entwicklungen dennoch etwas Positives 
abgewinnen? Ja, denn Krisen in der Vergangenheit 
haben gezeigt, dass solche Einschnitte dazu bei-
tragen, den Blick auf das Wesentliche zu richten und 
zusammen etwas zu erreichen. 
 
Gemeinsam in Bewegung bleiben 
Gemeinsam, weil wir nur zusammen mit Ihnen, unseren 
Mitgliedern, unseren Kundinnen und Kunden, unseren 
Mitarbeitenden und unserem Aufsichtsrat, die Heraus -
forderungen der Zukunft meistern können. In Bewe-
gung, weil wir schon seit unserer Gründung vor mehr 
als 155 Jahren immer gut daran getan haben, zu 
agieren und nicht zu reagieren. Bewegung findet 
dort statt, wo sich das Leben abspielt: bei der Arbeit, 
in der Familie, in der Freizeit – und Bewegung ver-
bindet. Dabei ist es nicht wichtig, wo man aktuell 
steht, sondern dass man sich in die richtige Richtung 
bewegt. Wir haben die Zukunft fest im Blick und 
schauen mit Zuversicht und Tatendrang nach vorne. 
Bewegung gab es im Berichtsjahr auch in unserem 
Vorstandsteam. Nachdem sich unsere langjährigen 
und verdienten Vorstände Ekkehard Saueressig und 

Ralf Gallion im vergangenen Jahr in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet haben, leitet nun ein junges 
Vorstandsteam die Bank. Dr. Achim Himmelmann, 
Christian Menges und Daniel Mohr sind gemeinsam 
mit einer motivierten Belegschaft in die Zukunft 
gestartet. 
 
Unser Ergebnis 2021 zeigt, dass wir mit unserer 
Strategie gut und zukunftsorientiert aufgestellt 
sind. Vorausschauendes Handeln sowohl beim Ge-
nerationenwechsel im Vorstand als auch bei unseren 
geschäftspolitischen Entscheidungen führt unter immer 
anspruchsvolleren Bedingungen weiterhin zu Wachs-
tum und Beständigkeit. Dabei stets die Kunden-
perspektive im Blick stellen wir die Weichen für eine 
erfolgreiche und vor allem nachhaltige Zukunft. Als 
Genossenschaft richten wir uns schon seit jeher an den 
Werten Solidarität und Miteinander aus. Diese Art des 
Handelns ist nicht zuletzt durch die Pandemie so mo-
dern wie noch nie. Gerade die vergangenen Monate 
haben eindrücklich gezeigt, wie wichtig regionale Nähe 
ist und dass wir auch in Krisenzeiten Ihr verlässlicher und 
starker Partner in der Region sind. Mit unseren analogen 
und digitalen Angeboten, den Möglichkeiten des 
persönlichen Kundengesprächs und des Online-
Bankings sind wir immer nah bei den Menschen. 
Für das große Vertrauen und die gute Zusammenarbeit 
im abgelaufenen Geschäftsjahr 2021 bedanken wir 
uns ganz herzlich bei unseren Mitgliedern, unseren 
Kundinnen und Kunden, unseren Partnern der Ge-
nossenschaftlichen FinanzGruppe, den Mitgliedern 
des Aufsichtsrates und allen Mitarbeitenden unserer 
Volksbank Neckartal. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir 
die Zukunft gestalten und etwas bewegen. 
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen unseres 
Geschäftsberichtes, den wir in diesem Jahr unter das 
Motto „Gemeinsam in Bewegung“ stellen.

 
Sehr geehrte Mitglieder,  
sehr geehrte Kundinnen und Kunden,

Christian Menges 
Vorstand

Daniel Mohr 
Vorstand

Bericht des  

Vorstands

Dr. Achim Himmelmann, CFA 
Vorstandssprecher



 
Dr. Achim Himmelmann CFA (m.),  

Christian Menges (l.) und Daniel Mohr (r.)  
bleiben gemeinsam mit den Mitarbeitenden für unsere Mitglieder sowie  

unsere Kundinnen und Kunden in Bewegung. Sie übernehmen Verantwortung  
und setzen sich für eine lebenswerte Zukunft ein.
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“
Ärmel hoch und gemeinsam 
an einem Strang ziehen“



“ Steffen Platz 
sowie seine Kolleginnen und  

Kollegen vom Aufsichtsrat unterstützen  
den Vorstand bei der Ausrichtung unserer Bank.

Norman LinkEva Schü�ckler Jürgen Gehrig Anke Steck Michael Lapesch

Holger NußDr. Ortwin Walla Thomas Krauth Blanca Mayer

Die Aufsichtsratsmitglieder 
haben die Zukunft der 
Bank immer im Blick.“
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Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach 
Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden 
Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunk-
tion wahr und traf die in seinen Zuständigkeitsbereich 
fallenden Beschlüsse, dies beinhaltet auch die Befas-
sung mit der Prüfung nach § 53 GenG.  
 
Darüber hinaus hat der Aufsichtsrat die Unabhängig-
keit des Abschlussprüfers überwacht. Insbesondere 
beinhaltete die Überprüfung, dass keine verbotenen 
Nichtprüfungsleistungen von Personen, die das Ergeb-
nis der Prüfung beeinflussen können, erbracht wurden. 
Bei zulässigen Nichtprüfungsleistungen lagen die 
erforderlichen Genehmigungen vor.  
 
Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in regel-
mäßig stattfindenden Sitzungen über die Geschäfts-
entwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertrags lage 
sowie über besondere Ereignisse. Darüber hinaus stand 
der Aufsichtsratsvorsitzende in einem engen Infor-

mations- und Gedankenaustausch mit dem Vorstand.  
Der vorliegende Jahresabschluss 2021 mit Lagebericht 
wurde vom Baden-Württembergischen Genossen-
schaftsverband e.V. geprüft. Über das Prüfungser-
gebnis wird in der Vertreterversammlung berichtet.  
 
Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vor-
schlag für die Verwendung des Jahresüberschusses 
hat der Aufsichtsrat geprüft und für in Ordnung 
befunden. Der Vorschlag für die Verwendung des 
Jahresüberschusses – unter Einbeziehung des Gewinn-
vortrages – entspricht den Vorschriften der Satzung.  
 
Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversamm-
lung, den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss 
zum 31.12.2021 festzustellen und die vorgeschlagene 
Verwendung des Jahresüberschusses zu beschließen.  
Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und allen Mit-
arbeitenden Dank für die geleistete Arbeit im abge-
laufenen Geschäftsjahr aus.   

Bericht des Aufsichtsrats  
zum Geschäftsjahr 2021 

Eberbach, im Juni 2022  
 
 
 
 
 
Der Aufsichtsrat  
Steffen Platz, Vorsitzender 

Holger Wettig Bastian ReinhardDr. Arnt Heilmann Tanja Schmitt-Neuer

Petra Heckel Frank Zipperer Thomas Weber Bericht des  

Aufsichtsrats
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Erfolg verbindet – eine der Kernaussagen unseres 
Leitbilds. Deshalb legen wir Wert auf faire und part-
nerschaftliche Zusammenarbeit vom Azubi bis zum 
Vorstand, von ganz jungen Nachwuchskräften bis zu 
erfahrenem Stammpersonal. 
 
Ausbildungsstart 2021 – elf Auszubildende  
freuen sich auf die Herausforderungen 
Anfang August 2021 starteten elf junge Leute ihre 
Bankausbildung mit großer Freude auf die neuen 
Aufgaben und Herausforderungen, die der Beruf 
des Bankers mit sich bringt. Um den Ausbildungs-
ablauf noch effizienter zu gestalten, erhielten die 
Auszubildenden auch in diesem Jahr wieder Tablets. 
Neben den Beratungs- und Servicekompetenzen, den 
Persönlichkeits- und Sozialkompetenzen sowie den 
Fachkompetenzen vermitteln wir so auch weiter-
führendes digitales Fachwissen.  
 

 
 
 
Ausbildungsende 2021 – sieben erfolgreiche  
Absolventinnen und Absolventen  
Im Juli 2021 legten mit Michel Boomgarden, Marvin 
Grasedieck, Sophia Hake, Sebastian Itte, Rebecca 
Pfeffer und Lea Wahle sechs junge Nachwuchskräfte 
mit Erfolg ihre Abschlussprüfungen zum Bankkauf-

mann, zur Bankkauffrau, zum Finanzassistenten oder 
zur Finanzassistentin ab. Im September 2021 schloss 
Jonas Schmid erfolgreich sein duales Studium zum 
Bachelor of Arts ab. Alle erfolgreichen Absolventinnen 
und Absolventen, wurden in ein Angestelltenverhält-
nis übernommen und sind bereits in verschiedenen 
Nachwuchsförderprogrammen erfolgreich.  
 
Jubiläen 2021 – 24 Mitarbeitende geehrt  
Im Berichtsjahr wurden 24 Mitarbeitende der 
Volksbank Neckartal für insgesamt 600 Jahre Betriebs-
zugehörigkeit geehrt. Jeweils acht davon können 
bereits auf eine 40-jährige Zusammenarbeit in der 
Genossenschaftsfamilie und auf eine 25-jährige Be-
triebszugehörigkeit zurückblicken. Weitere acht Jubila-
rinnen und Jubilare feierten ihr „Zehnjähriges“.  
 
Als „Arbeitgeber fürs Leben“ legt die Volksbank 
Neckartal nicht nur Wert auf eine langjährige Zu-
sammenarbeit, sondern bietet auch attraktive Karriere-
möglichkeiten. Das Grundprinzip unserer Personalpolitik 
zielt darauf ab, Fach- und Führungskräfte primär aus 
den eigenen Reihen nachzubesetzen. Im Rahmen di-
verser Qualifizierungsmaßnahmen haben sich im 
Jahresverlauf zahlreiche Mitarbeitende erfolgreich 
weitergebildet. So ist es uns möglich, die ständig stei-
genden aufsichtsrechtlichen Anforderungen zu erfül-
len. Außerdem halten wir damit auch die hohe 
Qualität unserer Angebote aufrecht und entwickeln 
sie im Sinne unserer Kundinnen und Kunden sowie un-
serer Mitglieder weiter. 
 
Die COVID-19-Pandemie prägte das vergangene Ge-
schäftsjahr. Durch besonderes persönliches Engage-
ment bewiesen unsere Mitarbeitenden, dass sie die 
Herausforderungen erfolgreich bewältigen. Nur durch 
diesen Einsatz und durch ihre Flexibilität ist ein solches 
Ergebnis, wie es unsere Bank im Berichtsjahr erzielt 
hat, möglich. Allen unseren Mitarbeitenden gilt hier-
für von Herzen unser Dank. Darüber hinaus danken 
wir dem Betriebsrat für die konstruktive und von 
gegenseitigem Vertrauen geprägte Zusammenarbeit.  
 

Die Auszubildenden und Studierenden, die 2021 ins  
Berufsleben gestartet sind.

Ein Arbeitgeber fürs Leben 
Gemeinsam bewegen wir viel

 

Personalbericht



Brigitte Schork 
 aus Waldbrunn blickt gerne auf ihre Zeit  

und ihre Arbeit bei der Volksbank Neckartal zurück.

 7“
In 40 Jahren habe ich  
mit meiner Volksbank  
viel bewegt!"
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Arbeiten bei der Volksbank Neckartal bedeutet in-
teressante Karriereoptionen und ein inspirierendes 
Arbeitsumfeld. Jonas Schmid kann das bestätigen. 
Der 23-Jährige hat sich für ein duales Studium bei un-
serer Bank entschieden. Sein Interesse für Wirtschafts-
themen war schon immer groß. Außerdem hat ihn 
die Kombination aus Theorie und Praxis überzeugt – 
für den Neckarsteinacher eine gute Grundlage für seine 
spätere Karriere. Er möchte gemeinsam in einem 
starken Team die Zukunft anpacken. Neben den inner-
betrieblichen Unterrichten zusammen mit den ande-
ren Azubis schätzt er auch die gemeinsamen Events 

wie Sportveranstaltungen und After-Work-Partys. 
Arbeitszeit bedeutet Lebenszeit. Daher ist es für den 
Teamplayer Jonas Schmid wichtig, dass ihm die Arbeit 
Spaß macht und die Work-Life-Balance passt.  
 
Ausbildung, Studium oder beides – alles ist möglich! 
Zahlreiche junge Menschen wie Jonas Schmid haben 
jedes Jahr die Chance, eine zukunftsorientierte, praxis-
nahe und abwechslungsreiche Ausbildung oder ein 
duales Studium in unserem Haus zu absolvieren. In 
einem Umfeld, in dem sie sich entwickeln und ent-
falten können, begleiten wir die jungen Kolleginnen 
und Kollegen ins Berufsleben und begegnen ihnen 
auf Augenhöhe. Sie werden gefordert und gefördert. 
In einem motivierten Team können sie das Morgen 
aktiv gestalten. Bei unserer Bank hat die betriebliche 
Ausbildung schon immer einen hohen Stellenwert. 
Dies bestätigt beispielsweise das Gütesiegel „Best 
place to learn“ der Aubi-plus GmbH. Nach dem erfolg-
reichen Abschluss der Ausbildung oder des dualen 
Studiums haben die jungen Nachwuchskräfte hervor-
ragende Übernahme- und Karrierechancen.  
 
Teamplayer willkommen! 
Aufgepasst! Berufseinsteiger, Erfahrene und Personen 
aus anderen Branchen, die Lust haben, dort etwas zu 
bewegen, wo sie leben, sind ebenfalls herzlich will-
kommen. Bei uns können sie ihre persönlichen Poten-
ziale entfalten und sinnvoll nutzen. Funktionierende 
Teamarbeit, Fairness, eine passende Work-Life-Balance 
und sehr gute Entwicklungsmöglichkeiten sind für 
uns gelebte Praxis. Eigenverantwortung und Eigen-
initiative der Mitarbeitenden sind gefragt. Denn 
zufriedene und motivierte Mitarbeitende tragen 
entscheidend zum Erfolg unserer Bank bei. Moderne 
Arbeitsplätze und flexibles Arbeiten, wo immer es 
möglich ist, sind selbstverständlich. Das belegen auch 
die diversen Auszeichnungen unserer Personalarbeit. 
Unser Engagement für eine gesunde und gleichzeitig 
leistungsstarke Arbeitsplatzkultur wurde bereits zum 
fünften Mal mit dem „Top-Job-Siegel“ belohnt. Die 
berufundfamilie gGmbH zeichnete unsere familien- 
und lebensphasenbewusste Personalpolitik schon 
zum dritten Mal aus. 

Auch du 

kannst Bank!

volksbank-neckartal.de/ausbildung

Du willst Karriere machen und suchst eine 
Ausbildung oder ein duales Studium mit
Abwechslung und spannenden Themen? 

Bewirb dich jetzt und komm zu uns ins 
Team. Wir freuen uns auf dich!

@volksbankneckartal

Maria Lehr

Duale Studentin

Das Morgen aktiv gestalten 
Erfüllende Arbeitszeit ist sinnvolle Lebenszeit

 

Arbeitgeber

Maria Lehr hat sich für ein duales Studium bei unserer 
Bank entschieden. In ihrer Freizeit reitet sie gerne und 
erkundet ihre Heimat.



Jonas Schmid  
aus Neckarsteinach hat in seinem Bachelor- 

Studium alle Facetten des Bankberufs kennen gelernt.
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“
Hallo – aufgepasst!  
Wir suchen genau dich! 
Bewirb‘ dich bei uns  
und lass‘ uns gemeinsam 
etwas bewegen.“



Emmi Rupp 
 aus Neckargemünd ist 6 Jahre jung. Sie wurde  

bereits kurz nach ihrer Geburt Mitglied bei unserer Volksbank.

10

“Gemeinsam mit meinem  
TeilhaBär werde ich  
noch viel bewegen.“
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Emmi Rupp ist bereits seit ihrer Geburt Mitglied 
unserer Volksbank. Doch was bedeutet es eigentlich, 
Mitglied einer Genossenschaft zu sein?  
 
Da die Sechsjährige noch nicht geschäftsfähig ist, 
haben ihre Eltern für sie die Beitrittserklärung unter-
schrieben. Mit der Aufnahme leisten Sie für ihre 
Tochter einen Beitrag zum Eigenkapital unserer Ge-
nossenschaft. Jedes Mitglied kann aktuell bis zu drei 
Anteile im Wert von je 100 Euro zeichnen. Mit ihrer 
Mitgliedschaft ist Emmi Teilhaberin der Bank und damit 
mehr als nur Kundin – sie ist etwas Besonderes. Denn 
bei uns haben die Mitglieder oberste Priorität. Des-
halb sind bereits über 46.000 Menschen Teil unserer 
starken Gemeinschaft. Dazu zählen auch die Eltern von 
Emmi, die als Genossenschaftsmitglieder ebenfalls 
von den zahlreichen Vorteilen profitieren können. 
 
Attraktive Vorteile für Genossenschaftsmitglieder 
Die Mitglieder erhalten eine attraktive Dividende 
und haben damit Anteil am Geschäftserfolg der 
Bank. Zu dem können sich Mitglieder beispielsweise 
Beitragsvorteile und besondere Leistungen der 
R+V-Versicherung sichern. Und wenn es in einem Jahr 
nur wenige Schadensfälle in der Mitglieder-Plus-
Gemeinschaft gibt, erhalten Sie mit bis zu zehn Prozent 
Cashback sogar ein Stück vom Kuchen zurück. Mit der 
goldenen girocard profitieren Mitglieder von vielen 
Eintrittsrabatten, Vergünstigungen im Einzelhandel 
und weiteren exklusiven Serviceleistungen regionaler 
Partnerunternehmen und Premium-Partnern bundes-
weit. Außerdem kommen Mitglieder mit einem 
Girokonto in den Genuss eines kostenlosen Schlüssel-
fundservice. Profitieren auch Sie von unserer starken 
Gemeinschaft.

Mitgliedschaft bedeutet Mitspracherecht 
„Wir sind vom genossenschaftlichen Geschäftsmodell 
überzeugt,“ so Lisa Rupp „denn hier ist die Förderung 
der Mitglieder verankert.“ Die eingetragene Genos-
senschaft ist eine der demokratischsten Rechtsfor-
men. Jedes Mitglied hat, unabhängig von der Höhe 
und der Anzahl der Geschäftsanteile, eine Stimme. Als 
Genossenschaftsbank vor Ort sind wir dort, wo un-
sere Mitglieder zuhause sind. Deshalb können wir sie 
bestens fördern und gleichzeitig unsere Heimat stär-
ken. In unserer über 155-jährigen Geschichte haben 
wir schon viele Krisen erfolgreich gemeistert. Dabei 
sind wir bodenständig geblieben. Wir verbinden wirt-
schaftlichen Erfolg mit gesellschaftlich verantwortli-
chem Handeln und sind für unsere Mitglieder gerne 
der erste Ansprechpartner in allen Finanzangelegen-
heiten. 

Genossenschaftsmitglieder haben  
oberste Priorität  
Teil einer großen Gemeinschaft werden  
und profitieren! 

 

Mitgliedschaft

Familie Rupp aus Neckargemünd freut sich, Teil einer 
starken Gemeinschaft zu sein.



 
Nadja und Levin Geier aus Waldbrunn 

Das Thema Nachhaltigkeit ist für die junge Familie sehr wichtig. 
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“
Gemeinsam haben wir  
schon viele Bäume für  
eine lebenswerte Zukunft 
 gepflanzt.”
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Nadja Geier und ihr Sohn Levin engagieren sich 
gemeinsam mit ihrer Familie für eine nachhaltige 
Zukunft. Die beiden Kunden unserer Bank legen bei-
spielsweise großen Wert darauf, Obst und Gemüse 
aus dem eigenen Garten zu ernten. Außerdem be-
wirtschaften sie einen eigenen kleinen Wald. Immer 
mehr Menschen liegt der schonende Umgang mit 
natürlichen Rohstoffen und die Erhaltung von Umwelt 
und Natur für die nachfolgenden Generationen am 
Herzen. Doch Nachhaltigkeit umfasst noch viel mehr: 
Neben ökologischen spielen auch soziale Aspekte 
eine große Rolle. Dazu zählt beispielsweise das Recht 
auf Bildung, Arbeit und Gleichberechtigung sowie die 
Bekämpfung von Armut. Nachhaltiges Wirtschaften 
ist also nicht allein auf Gewinnsteigerung ausgerich-
tet. Ökologische und soziale Seiten stehen gleichbe-
rechtigt neben ökonomischen Interessen.  
 
Auch die Volksbank Neckartal  
setzt auf Nachhaltigkeit 
Wir engagieren uns in verschiedenen Bereichen dafür, 
dass unsere und ihre Kinder und Enkel eine lebens-
werte Zukunft haben und wurden daher im Berichts-
jahr für „nachhaltiges Banking“ zertifiziert.  
 
So bieten wir beispielsweise nachhaltige Geldanlagen 
der Fondsgesellschaft Union Investment an. Viele 
Anlegerinnen und Anleger möchten sicher gehen, 
dass im Rahmen ihres Investments beispielsweise 
Menschenrechte geachtet, Arbeits- und Sozial normen 
eingehalten sowie Umweltzerstörung vermieden 
werden. 

Unsere Firmenfahrzeuge werden sukzessive auf Hybrid- 
oder Elektroautos umgestellt. Den Mitarbeitenden 
bieten wir moderne Arbeitsplätze und junge Men-
schen können in unserem Haus eine hochwertige und 
zukunftsorientierte Ausbildung absolvieren. Bei uns 
steht nicht die Gewinnmaximierung im Vordergrund, 
sondern die Förderung unserer Mitglieder sowie 
die Zufriedenheit unserer Kundinnen und Kunden. 
Wann immer möglich engagieren wir ortsansässige 
Unternehmen, um lange Lieferwege und Anfahrts-
zeiten zu vermeiden. Unseren Geschäftsbericht haben 
wir auf Recycling-Papier gedruckt. Unsere Kundin-
nen und Kunden können ihre Kreditkarten aus Bio-
kunststoff im „Naturliebe“-Design wählen. Zu einem 
runden Geburtstag beschenken wir unsere Jubilare mit 
einem leckeren Glas Honig von regionalen Imkern. 
Dies sind nur einige Beispiele für unser nachhaltiges 
Engagement in der Region und für die Region.  

* Hinter dem Namen Fruchtbengel ver- 
  bergen sich von Gartenexperten aus- 
  gewählte Obstgehölze geschmacklich  
  hervorragender Sorten verschiedener  
  Obstarten, die traditionell per Hand  
  vermehrt und veredelt werden - von  
  A wie Apfel bis Z wie Zwetsche.

Für eine lebenswerte Zukunft  
Was bedeutet nachhaltiges Handeln für eine Bank? 

Gemeinsam anpacken für  
eine lebenswerte Zukunft  
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir 
noch mehr bewegen und etwas 
für die Umwelt tun. Deshalb ver-
losen wir unter allen Leserinnen und 
Lesern dieses Geschäftsberichts 
100 Fruchtbengel*.  
 
Bitte scannen Sie für die Teilnahme 
einfach den QR-Code und füllen Sie 
das Teilnahmeformular aus. Lassen 
Sie uns gemeinsam anpacken – 
für eine lebenswerte Zukunft. 

 

Nachhaltigkeit

www.volksbank-neckartal.de/fruchtbengel

Gewinnen Sie einen von 100 Fruchtbengeln!
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Vereine bereichern das gesellschaftliche Leben. Sie 
leisten einen wertvollen Beitrag für die Gesellschaft 
und werden durch das ehrenamtliche Engagement 
ihrer Mitglieder getragen. Sie schaffen Gemeinschaft, 
machen Mut und überwinden Grenzen, kurzum: 
Sie sind Gold wert. Es sind Menschen wie Harald 
Reichard, Vorstand des TSV 1912 Helmstadt e.V., die 
das Vereinsleben mit ihrem bürgerschaftlichen 
Engagement gestalten. Durch diverse Aktionen und 
Projekte wie gemeinsame Unternehmungen fördern 
sie den Zusammenhalt im Verein. Die meisten Vereine 
müssen sich wie der TSV 1912 Helmstadt e.V. oder 
der TSV Meckesheim 1901 e.V. selbst finanzieren. 
Damit für laufende Ausgaben oder größere Projekte 
genügend finanzielle Mittel zur Verfügung stehen, 
sind neben den Mitgliedsbeiträgen auch Einnahmen 
aus Spenden und Sponsoring notwendig.  
 
Mit Regionalen Förderprogrammen und 
Crowdfunding unterstützen wir unsere Region  
Mit vielfältigen Angeboten würdigt unsere Bank den 
Einsatz der vielen Ehrenamtlichen in der Region und 
fördert das Vereinsleben. Im Rahmen der Regionalen 
Förderprogramme unterstützen wir die Institutionen 
jährlich mit finanziellen Zuwendungen. Darüber 
hinaus können Vereine und andere gemeinnützige 
Einrichtungen über ein Crowdfunding-Projekt weitere 
Spenden generieren. Beim Crowdfunding tragen 
viele Spenderinnen und Spender gemeinsam dazu 
bei, dass ein Projekt finanziert werden kann. Jede 
Spende, die auf der Plattform eingeht, wird von un-
serer Bank verdoppelt, bis die Finanzierungssumme 
erreicht ist. So sammelte der TSV 1912 Helmstadt e.V. 
beispielsweise Spenden für die Erweiterung und 
Erneuerung der Flutlichtanlage. Mit den Spenden von 
fast 100 Unterstützenden und weiteren finanziellen 
Mitteln realisierte der Verein das Projekt. Damit 
schufen sie sowohl für die Nachbarschaft als auch 
für die Jugend im Verein einen Mehrwert. Seit dem 
Bestehen der Crowdfunding-Plattform wurden bereits 
über eine Million Euro Spenden gesammelt. 
 
„Sterne des Sports“ - der „Oscar des Breitensports“ 
Ein weiterer Baustein der Förderung sind die „Sterne 

des Sports“. Diese richten sich an die zahlreichen 
Ehrenamtlichen, die sich in den Vereinen beispiels-
weise für den Umwelt- und Naturschutz, für Inklusion 
und Integration oder für Senioren und Kinder enga-
gieren. Der TSV Meckesheim 1901 e.V. sicherte sich 
im Berichtsjahr den Gewinn auf lokaler Ebene und 
damit den bronzenen „Stern des Sports“. Mit der 
„Oster-Rallye“ brachte der TSV Meckesheim Kinder und 
deren Familien in Bewegung. Auf dem Weg durch die 
Gemeinde lösten die Teilnehmenden einige Auf-
gaben, wodurch sie ihren Ort besser kennen lernten 
und gleichzeitig etwas für ihre Gesundheit taten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Volksbank Neckartal-Stiftung übergibt Fahrzeuge  
Die Volksbank Neckartal-Stiftung stellt weitere Förder-
mittel zur Verfügung. Diese werden beispielsweise 
zur Anschaffung von Bürgerbussen für Gemeinden 
oder zusätzlichen Fahrzeugen für Sozialstationen 
sowie Ortsgruppen des Deutschen Roten Kreuzes 
oder der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft ver-
wendet. Kundinnen und Kunden können sich über 
eine Spende oder Zustiftung an den gemeinnützigen 
Aktionen beteiligen.    
 

Katharina Schranz (3.v.l.) und Michael Mainzer (2.v.r.) 
vom TSV Meckesheim mit Vorstand Daniel Mohr (r.) und 
den Jurymitgliedern Ann-Kathrin Schmitt (1.v.l.) und 
Johannes Kolmer (2.v.l.).

Vereine bringen die Region in Bewegung 
Volksbank unterstützt das Ehrenamt 
      

Gesellschaftliches  

Engagement



Harald Reichard  
aus Helmstadt-Bargen ist Mitglied im  

Vorstand des TSV Helmstadt. Der Verein weiß das  
Engagement der Volksbank Neckartal sehr zu schätzen.
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“
Erfolg ist Teamsache – 
nur gemeinsam können  
wir viel bewegen.“



Stefan Endlweber 
 ist Mit-Gesellschafter der Firma Baukom GmbH.  

2021 hat er sich mit einem von seinem Unternehmen  
entwickelten Produkt um den VR-InnovationsPreis Mittelstand beworben.
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“
Dank unserer Hausbank 

macht unsere Folie  
ganz schöne Wellen! 

Das bewegt inzwischen 
Industriezweige in ganz 

Europa.“
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Im Berichtsjahr haben sich zwei Unternehmen aus 
unserem Geschäftsgebiet um den VR-Innovations-
Preis Mittelstand beworben. Die Firma krauth tech-
nology GmbH aus Eberbach schickte mit SafeGate® 
eine vollautomatische Zutrittskontrolle ins Rennen. 
Die Firma Baukom GmbH aus Sinsheim bewarb sich mit 
der von ihr entwickelten SmartPac Bio Verpackungs -
folie um den begehrten Preis.  
 
Seit jeher steht der Mittelstand mit seinen Zielen und 
Wünschen im Mittelpunkt unseres Handelns und 
schenkt uns sein Vertrauen. In allen Fragen rund um 
die Unternehmensplanung stehen den Firmenkunden 
kompetente Ansprechpartner zur Seite. Mit unserem 
FinanzDialog kommen sie in den Genuss einer umfas-
senden und maßgeschneiderten Beratung. Wir unter-
stützen sie beispielsweise bei der Gründung eines 
Start-Ups oder der Planung einer optimalen Unter-
nehmensnachfolge. Wir finanzieren die Entwicklung 
und Umsetzung innovativer Projekte oder helfen 
ihnen zum Beispiel bei der Beantragung von Corona-
Hilfen.   
 
Volksbanken Raiffeisenbanken in Baden-Württem-
berg würdigen innovative Unternehmen 
Beim VR-InnovationsPreis Mittelstand sind Kreativi-
tät und Ideenreichtum des Mittelstands zum Beispiel 
in den Bereichen technische Innovationen, originelle 
Personalkonzepte sowie vorbildliche Marketing-, 
Vertriebs- oder Dienstleistungskonzepte gefragt.  
 
krauth technology GmbH aus Eberbach  
schickt SafeGate® ins Rennen 
SafeGate® der Firma krauth technology aus Eberbach 
ist eine vollautomatische Zutrittskontrolle, die bei-
spielsweise schnell und sicher den 2G- oder 3G-Status 
überprüfen kann. Zudem ist in SafeGate® eine auto-
matische Handdesinfektion, eine kontaktlose Tempe-
raturmessung, eine kameragestützte Erkennung der 
Mund-Nasen-Bedeckung sowie ein Akkreditierungs-
umfeld (über Ticket- oder Ausweisprüfung) integriert. 
Das in Rekordzeit bis zur Marktreife umgesetzte 
Projekt fand viel Beachtung.  
 
 
 
 

Baukom GmbH bewirbt sich mit  
biologisch abbaubarer Folie 
Die von der Firma Baukom GmbH aus Sinsheim ent-
wickelte SmartPac Bio Verpackungsfolie ist biologisch 
abbaubar und löst sich in der Natur vollständig auf. 
Sie schützt die verpackten Produkte wirksam vor 
Verunreinigungen sowie Beschädigungen und ist nach 
„OK COMPOST HOME“ zertifiziert. Die aus nach-
wachsenden Rohstoffen hergestellte Folie kann so-
wohl im normalen Müll als auch im Kompost entsorgt 
werden. Sie zersetzt sich in nur wenigen Wochen und 
bildet mit Hilfe von Sonne, Regen und Bakterien im 
Erdreich Nährstoffe für die Natur. Auch diese Innova-
tion erntete bei der Jury viel Anerkennung.

Die Gewinnerprojekte des VR-InnovationsPreis  
Mittelstand werden am 6. Juli bekanntgegeben.

Kreativität und Ideenreichtum 
krauth technology GmbH und Baukom Bauprodukte GmbH 
bewerben sich um VR-InnovationsPreis Mittelstand  

mehr zu  
Baukom Bauprodukte GmbH 
www.baukom-group.de

mehr zu  
krauth technology GmbH 
www.krauth-technology.de

Gerd Neureuther, Geschäftsführer der krauth technology 
GmbH präsentiert die Einlasskontrolle Safegate.

VR-Innovations-

Preis Mittelstand



Carmen Seebich 
 aus Aglasterhausen erledigt ihre Bankgeschäfte  

online – sicher, schnell und einfach. Und wenn mal eine  
Frage auftaucht, sind wir gerne persönlich oder telefonisch für sie da.
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“
Egal, wann und wo ich 
mich bewege – meine 
Bankgeschäfte passen  
sich meinem Leben  
an.“
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Die Digitalisierung hat sich in den letzten Jahren 
weiter rasant beschleunigt. Die Einführung neuer 
Technologien und Anwendungen schafft spürbare 
Mehrwerte und eröffnet ungeahnte Möglichkeiten. 
Gleichzeitig verbessern und modernisieren wir stän-
dig unsere Prozesse, damit berufstätige Eltern wie 
Carmen Seebich ihrem Sport nachgehen und gleich-
zeitig ihre Bankgeschäfte erledigen können. 
 
Banking – immer und überall  
Die digitalen und analogen Angebote stehen den 
Kundinnen und Kunden jederzeit zur Verfügung. Sie 
können Produkte wie ein Girokonto, das beliebte 
Gewinnsparen oder die Auslandskrankenversicherung 
für den nächsten Urlaub online oder in der nächsten 
Filiale abschließen. Mit dem OnlineBanking-Zugang 
oder der Banking-App erledigen Sie Ihre Bankge-
schäfte einfach, schnell und sicher – egal wo Sie gerade 
sind oder was Sie gerade tun. Und das natürlich rund 
um die Uhr. Hierfür stehen Ihnen höchste Sicherheits-
standards mit aktueller Verschlüsselungstechnik und 
modernsten Transaktionsverfahren zur Verfügung. 
Ihre Kontoauszüge können Sie über das elektronische 
Postfach abrufen, wo sie bis zu 10 Jahre für Sie ge-
speichert werden. Über diesen Weg können Sie auch 
mit Ihrer Beraterin oder Ihrem Berater kommuni-
zieren und wichtige Dokumente sicher austauschen.  
 
Wer sich nicht selbst um die Verwaltung seines Kapitals 
kümmern möchte, ist mit unserer digitalen Ver-
mögensverwaltung Neckartal INVEST* in den besten 
Händen. Die Anlegerinnen und Anleger geben die 
Richtung vor und unser Expertenteam verwaltet ihr 

Vermögen in ihrem Sinn. Über die Zusammensetzung 
und Entwicklung ihres Portfolios werden sie regel-
mäßig informiert.  
 
Sicher kontaktlos bezahlen 
Gerade während der Corona-Pandemie war es für viele 
Menschen wichtig, kontaktlos bezahlen zu können. 
Mit ihrer girocard, ihrer Kreditkarte sowie den digi-
talen Karten auf ihrem Smartphone können die 
Kundinnen und Kunden jederzeit sicher und einfach 
bargeldlos bezahlen.   
 
Selbstverständlich bauen wir unsere digitalen Ange-
bote in Zukunft noch weiter für Sie aus, damit Sie Ihre 
Bankgeschäfte immer einfach und bequem erledigen 
können. Gleichzeitig stehen wir Ihnen weiterhin für 
Fragen rund um Ihre Finanzen gerne persönlich oder 
telefonisch unter 06271 801-0 zur Verfügung. Lassen 
Sie uns gemeinsam die Zukunft meistern.  

Banking – immer und überall 
Digitale Angebote erleichtern das Leben 
         

*Auf Basis Ihrer Angaben wird systemisch eine passende Anlagestrategie ermittelt. Es handelt sich also nicht um eine Anlage-
beratung, sondern um die Begleitung einer standardisierten Vermögensverwaltung. Dies bedeutet konkret, dass alle erforderlichen 
Angaben wie beispielsweise Ihre persönliche Risikoneigung automatisiert abgefragt werden. Mit Ihren Antworten ermittelt das 
System danach eine passende Anlagestrategie für Sie. 

 

Digitalisierung
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Das Berichtsjahr 2021 war erneut geprägt von der 
Corona-Pandemie sowie zahlreichen Veränderungs-
prozessen. Auch und gerade in herausfordernden 
Zeiten schaffen wir Perspektiven für Wachstum und 
erfüllen die Wünsche unserer Mitglieder und Kunden. 
Vor diesem Hintergrund freuen wir uns, unseren 
Mitgliedern, unseren Kundinnen und Kunden wie 
auch unseren Geschäftspartnern ein zufriedenstellen-
des Geschäftsergebnis präsentieren zu können. 
 
Geschäftsverlauf 
Die Bilanzsumme hat sich um 6,9 % auf rund 2,476 Mrd. 
Euro erhöht. Dies war vor allem bedingt durch die ge-
stiegenen Kundeneinlagen und die höheren Kunden-
forderungen. 
 
Die bilanziellen Kundenkredite sind um 11,2 % auf 
1,639 Mrd. Euro angestiegen. Privat- sowie Firmen- 
und Gewerbekunden nutzten die günstigen Zinsen, 
um in die Zukunft zu investieren. Die deutlichen Zu-
wächse im Kreditgeschäft resultieren überwiegend 
aus einer hohen Nachfrage nach Immobilienfinanzie-
rungen. Auch die Zusagen von Firmen- und Gewerbe-
krediten trugen ihren Teil zum zufriedenstellenden 
Ergebnis bei.  
 
Die bilanziellen Kundeneinlagen sind um 8,8 % auf 
1,953 Mrd. Euro angestiegen. Das gesamte Kunden-
anlagevolumen erhöhte sich um 11,4 %. Die nicht in 
der Bilanz enthaltenen Kundeneinlagen bei Verbund-
partnern (inklusive Wertpapiere in Kundendepots) 
belaufen sich auf 1,032 Mrd. Euro.

Ertragslage 
Das anhaltende Niedrigzinsumfeld stellte uns erneut 
vor einige Herausforderungen. Dennoch erhöhten 
sich die Zinserträge im Berichtsjahr bei ebenfalls ge-
stiegenen Zinsaufwendungen leicht. Die Erhöhung 
des Zinsüberschusses von 1,1 Mio. Euro oder 2,8 % ist 
auf den Zuwachs beim Kreditvolumen sowie auf den 
Anstieg der laufenden Erträge aus Beteiligungen 
zurückzuführen. Das auf über 12 Mio. Euro gestiegene 
Provisionsergebnis resultiert im Wesentlichen aus 
gestiegenen Erträgen im Wertpapierdienstleistungs- 
und Depotgeschäft. Neben dem bilanzwirksamen 
Geschäft sind diese Positionen wichtige Ertrags-
quellen für unsere Bank. 
 
Das Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit beträgt 
18,6 Mio. Euro und erhöhte sich damit um 1,6 Mio. 
Euro gegenüber dem Vorjahr. Mit dieser Entwicklung 
sind wir zufrieden. 
 
Liquidität und Vermögenslage 
Wir sind unseren Zahlungsverpflichtungen stets nach-
gekommen. Die gesetzlichen Anforderungen an 
die Eigenmittelausstattung wurden von uns im 
Geschäftsjahr 2021 eingehalten. Unser Kernkapital 
beträgt 224,3 Mio. Euro und konnte um rund 10 Mio. 
Euro gestärkt werden. 
 
Die Vermögens- und Finanzlage ist geordnet.

Geschäftsjahr 2021 
Vorstand berichtet über die Geschäftsentwicklung 
      

 

Zahlen 2021



“
Als Vorstandsteam werden  
wir gemeinsam viel bewegen.”

Dr. Achim Himmelmann CFA (m.),  
Christian Menges (r.) und Daniel Mohr (l.) 

freuen sich auf die weiterhin erfolgreiche und konstruktive  
Zusammenarbeit im Vorstandsteam und mit den Mitarbeitenden.
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Kurzbilanz  
zum 31.12.2021 
      

   Aktiva                                                                                                      2021                2020  

                                                                                                                   Tsd.€               Tsd.€  

 

Barreserve                                                                                               154.833            144.594  

Forderungen an Kreditinstitute                                                              136.737            123.465  

Forderungen an Kunden                                                                     1.638.684         1.473.673  

Wertpapiere                                                                                           450.610            472.840  

Beteiligungen und Anteile an verbundenen Unternehmen                     47.749              47.749  

Sachanlagen                                                                                             39.472              40.835  

Sonstige Aktivposten                                                                                 8.297              13.073  

 

Summe der Aktiva                                                                               2.476.382         2.316.229  

 

 

 

   Passiva                                                                                                     2021               2020  

                                                                                                                   Tsd.€               Tsd.€ 

 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten                                       246.002            257.565  

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden                                                 1.953.390         1.795.896  

Sonstige Verbindlichkeiten                                                                         1.020               1.061  

Rückstellungen                                                                                         28.369             27.217  

Eigenkapital                                                                                            235.832            224.046  

Übrige Passivposten                                                                                    9.927               8.600  

Bilanzgewinn                                                                                              1.842               1.844  

 

Summe der Passiva                                                                              2.476.382        2.316.229

 
Bilanz



Zusammengefasstes Ergebnis  
zum 31.12.2021

   Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2021                                   2021                2020  
                                                                                                                   Tsd.€               Tsd.€ 

 

Zinsüberschuss und laufende Erträge                                                       39.665             38.587  

Provisionsüberschuss                                                                                12.046             11.944  

Verwaltungsaufwand inkl. Abschreibungen                                            33.039             32.284  

Sonstige Ertrags- und Aufwandspositionen                                             15.730             15.303  

Einstellungen in Rücklagen                                                                         1.100               1.100  

 

Bilanzgewinn                                                                                              1.842               1.844  

 
 
 
   Verwendung des Jahresüberschusses 2021                                                                  2021 
                                                                                                                                                 € 
 
Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von 
2.940.889,24 Euro – unter Einbeziehung eines Gewinnvortrags von 750,30 Euro sowie nach den 
im Jahresabschluss mit 1.100.000,00 Euro ausgewiesenen Einstellungen in die Rücklagen (Bilanz-
gewinn von 1.841.639,54 Euro) – wie folgt zu verwenden: 

 

3,0 % Dividende                                                                                                        453.456,28 

Zuweisungen zu den Ergebnisrücklagen                                                               1.388.000,00 
(gesetzliche und andere Rücklagen) 

Vortrag auf neue Rechnung                                                                                             183,26 

 
 
Die vollständige Bilanz und der komplette Jahresabschluss, der mit dem uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk des Prüfungsverbandes versehen ist, sowie der Lagebericht in der gesetzlich 
vorgeschriebenen Form liegen zur Einsichtnahme der Mitglieder in unseren Geschäftsräumen 
aus und werden bei dem Betreiber des elektronischen Bundesanzeigers zur Offenlegung ein-
gereicht.

 
GuV
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